
Feier zu Erinnerung an 

Udo Achten 

 

Erinnern  
ist eine Form der  

Begegnung 

Kahil Gibran

Gemeinsam lernen -  
solidarisch handeln 

 
Es kämpft sich nicht schlecht  

für Freiheit und Recht 
 
 Das, was uns fehlt, ist Zeit 
 
              Satire als Waffe      

Freitag, 16. Juni 2023 
IG Metall Bildungszentrum Sprockhövel 

Beginn: 16:00 UhrKupferstich von Dieter Süverkrüp: „Udo 8en, unbemerkt abgekupfert“



Rückmeldung 
 
Für die Planung mit dem Haus ist es wichtig frühzeitig zu wissen, 
wieviele Personen an der Veranstaltung teilnehmen werden. Aus heu-
tiger Sicht gehen wir davon aus, dass es keine pandemiebedingten 
Auflagen geben wird. 
 
Bitte gebt uns bis 11.04.2023 eine Rückmeldung, ob ihr zur Ver-
anstaltung am 16. Juni nach Sprockhövel kommt. 
 
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei. 
Übernachtungswünsche von Freitag auf Samstag bitte direkt mit dem 
Bildungszentrum absprechen (Kosten: 70,- Euro für eine Übernach-
tung).  
 
Ausgefüllte Rückmeldung (Postkarte) bitte per Post oder E-Mail an: 
sprockhoevel@igmetall.de - Betreff: Udo Achten Gedächtnis.

Feier zur Erinnerung an Udo Achten 
 
Bis 16 Uhr:  
Herzliches Willkommen mit Kaffee und Kuchen  
 
16 - 18 Uhr 
 
Eröffnung mit einer Bilderschau zu Udos Leben und Werk 
 
Begrüßung durch Richard Rohnert (Leiter des Bildungszentrums) 
 
Das Programm wird vier Themenfelder aus Udos Wirken umfassen. In 
Gedichten, Liedern, Plakaten, Bildern, Sketchen und Filmsequenzen 
werden wir sein politisches Anliegen, seine Arbeitsweisen, seine Pro-
jekte und Themen illustrieren. Unsere Auswahl: 
 
H Denn was uns fehlt ist Zeit ... 
 
H Gemeinsam Lernen – solidarisch Handeln.  
 
H Lachen Links - Ironie und Satire als Waffe. 
 
H Es kämpft sich nicht schlecht für Freiheit und Recht. 
 
Eine szenische Montage zusammengestellt von: 
Angelika Tietjen, Bernd Kö ̈hler (Schlauch), Petra Wolfram, Reiner  
Peters-Ackermann, Stefan Müller, Thomas Birg, Tina Flu ̈gge,  Willi Kers-
ting, Gregor Falkenhain, Gerhard Weiss, Edith Großpietsch, Werner 
Bachmeier. 
 
Ende 18 Uhr 
 
Im Anschluß, gemeinsamen Abendessen und viel Gelegenheit zum per-
sönlichen Austausch und gemütlichen Beisammensein.
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